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mit den Wettbewerben um den 
Münsteraner Heiermann 

 

am 19. und 20. September 2020 
im Freibad Coburg,  Grevener Straße 125,  48159 Münster 

 

1. Veranstaltungsabschnitt    2. Veranstaltungsabschnitt 

Samstag, 19.09.2020     Samstag, 19.09.2020 
Einlass:  ab 8:00 Uhr (zeitversetzt)  Einlass:  ab 13:00 Uhr (zeitversetzt) 
Kampfrichtersitzung: 8:30 Uhr   Kampfrichtersitzung: 13:30 Uhr 
Beginn:  9:00 Uhr   Beginn:  14:00 Uhr 
 

1 200m Freistil w 2008-2012 15 200m Freistil w 2007 und älter
2 200m Freistil m 2008-2012 16 200m Freistil m 2007 und älter
3 100m Brust w 2008-2012 17 100m Brust w 2007 und älter
4 100m Brust m 2008-2012 18 100m Brust m 2007 und älter
5 50m Rücken w 2008-2012 19 50m Rücken w 2007 und älter
6 50m Rücken m 2008-2012 20 50m Rücken m 2007 und älter
7 200m Schmetterling w 2008-2010 21 200m Schmetterling w 2007 und älter
8 200m Schmetterling m 2008-2010 22 200m Schmetterling m 2007 und älter
9 100m Freistil w 2008-2012 23 100m Freistil w 2007 und älter

10 100m Freistil m 2008-2012 24 100m Freistil m 2007 und älter
11 50m Brust w 2008-2012 25 50m Brust w 2007 und älter
12 50m Brust m 2008-2012 26 50m Brust m 2007 und älter
13 200m Lagen w 2008-2011 27 200m Lagen w 2007 und älter
14 200m Lagen m 2008-2011 28 200m Lagen m 2007 und älter  
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3. Veranstaltungsabschnitt    4. Veranstaltungsabschnitt 

Sonntag, 20.09.2020     Sonntag, 20.09.2020 
Einlass:  ab 8:00 Uhr (zeitversetzt)  Einlass:  ab 13:00 Uhr (zeitversetzt) 
Kampfrichtersitzung: 8:30 Uhr   Kampfrichtersitzung: 13:30 Uhr 
Beginn:  9:00 Uhr   Beginn:  14:00 Uhr 
 

29 200m Rücken w 2008-2012 41 200m Rücken w 2007 und älter
30 200m Rücken m 2008-2012 42 200m Rücken m 2007 und älter
31 100m Schmetterling w 2008-2011 43 100m Schmetterling w 2007 und älter
32 100m Schmetterling m 2008-2011 44 100m Schmetterling m 2007 und älter
33 50m Freistil w 2008-2012 45 50m Freistil w 2007 und älter
34 50m Freistil m 2008-2012 46 50m Freistil m 2007 und älter
35 200m Brust w 2008-2011 47 200m Brust w 2007 und älter
36 200m Brust m 2008-2011 48 200m Brust m 2007 und älter
37 100m Rücken w 2008-2012 49 100m Rücken w 2007 und älter
38 100m Rücken m 2008-2012 50 100m Rücken m 2007 und älter
39 50m Schmetterling w 2008-2012 51 50m Schmetterling w 2007 und älter
40 50m Schmetterling m 2008-2012 52 50m Schmetterling m 2007 und älter  

 

Allgemeine Bestimmungen: 

1. Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen, der Rechtsordnung und den 
Anti-Doping-Bestimmungen des DSV durchgeführt. Die Gesundheitsbestimmungen der WB 
§ 11 sind einzuhalten. Die Veranstaltung ist offen für Vereine und Startgemeinschaften, die 
dem DSV oder der FINA angehören. 

2. Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis können zusätzlich die 
Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) angewandt 
werden.  

3. Die Wettkämpfe werden nach der Ein-Start-Regel durchgeführt. 

4. Die Wettkampfstätte ist 50 m lang, sie hat 6 Bahnen, die durch wellenbrechende Leinen 
getrennt sind. Die Wassertemperatur beträgt ca. 25 Grad Celsius. Es erfolgt Handzeitnahme.  

5. Die DSV-Meldedatei steht kurzfristig auf unserer Homepage zum Download bereit.  

6. Die Meldungen sind auf den amtlichen Meldelisten (DSV-Form 102) und den Meldebögen 
(DSV-Form 101) vollständig ausgefüllt einzureichen an: 
SG Schwimmen Münster e.V., Martin Doedt, Memeler Weg 19, 58511 Lüdenscheid 
E-Mail: meldung@sgsmuenster.net 

7. Meldeschluss:      Mittwoch, den 09. September 2020 
8. Meldegeld: 5,50 € pro Start 

9. Mit Abgabe der Meldungen sind von den teilnehmenden Vereinen zwei, bei mehr als 30 
Meldungen drei geprüfte Kampfrichter namentlich zu benennen, die nach Bedarf 
eingesetzt werden und für die gesamte Veranstaltung zur Verfügung stehen müssen. Bei 
den Meldungen ist die Kampfrichtergruppe mit anzugeben. Bei Ausfall hat der betreffende 
Verein gleichwertigen Ersatz zu stellen. Die Kampfrichterausweise sowie nach Tätigkeit 
benötigte Ausrüstung (Stoppuhr, Schreibunterlage, etc.) sind mitzuführen. 

10. Die Läufe werden unabhängig von den Jahrgängen nach den angegebenen Meldezeiten 
gesetzt. Das Einschwimmen erfolgt zeitversetzt auf zugewiesenen Bahnen. 

11. Für die Jahrgänge 2010 – 2012 gibt es eine Meldebeschränkung auf max. 6 Starts je 
Teilnehmer gemäß § 12 (2) WB-AT. 

Bankverbindung: 
IBAN: DE40400501500000077909 

BIC: WELADED1MST (SPK Münsterl. Ost) 
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12. Das Meldeergebnis (inkl. zugewiesenen Einlass- und Einschwimmzeiten) und das Protokoll 
werden auf der Homepage der SG Schwimmen Münster veröffentlicht.  

13. Wertungen / Auszeichnungen 

 Die Wertung erfolgt jahrgangsweise, wobei die Jahrgänge 2004 und älter zusammen 
gewertet werden (Wertungsklassen Jg. 04 und älter | 05 | 06 | 07 | 08 | 09 | 10 | 11 | 12) 
Der 1.-3. Platz der Jahrgänge 2008 und jünger in jedem Wettkampf (1. und 3. Abschnitt) 
erhalten Medaillen. Für die insgesamt jeweils beste weibliche / männliche Einzelleistung 
wird eine Sonderprämie vergeben. Die Prämie wird in den Wertungsklassen 2008 und 
jünger sowie 2007 und älter vergeben. Die Leistungen werden nach der aktuellen FINA-
Punktetabelle ermittelt. 
Urkunden werden für alle Platzierungen in den jeweiligen Wertungsklassen der 
Einzelwettkämpfe beider Abschnitte als PDF-Datei unter www.sgsmuenster.net zum 
Download zur Verfügung gestellt.  

14. Im 2. und 4. Abschnitt werden Prämienläufe um den Münsteraner Heiermann powered 
by Stadtwerke Münster (5,00 €) ausgetragen! 

15. Den Anweisungen des Sportstättenpersonals ist Folge zu leisten. Der Veranstalter haftet 
nicht für abhanden oder zu Schaden gekommene Wert- und Sachgegenstände sowie für 
Personenschäden. 

16. Der Veranstalter behält sich vor, je nach eingegangenen Meldungen die Anfangszeiten zu 
ändern und bei Überschreiten der Kapazität und aktuellen Corona-Vorgaben Streichungen 
vorzunehmen.  

17. Mit Abgabe der Meldungen werden die allgemeinen Bestimmungen dieser Ausschreibung 
anerkannt. 

18. Das beigefügte Hygienekonzept ist zusätzlich zur Ausschreibung in vollem Umfang gültig 
und wird mit Abgabe der Meldung als für alle gemeldeten Teilnehmer verbindlich akzeptiert.  
Das Konzept stellt den zur Erstellung der Ausschreibung gültigen Stand der Verordnung dar, 
Änderungen sind jederzeit möglich und können Einfluss auf die Veranstaltung haben. 

19. Mit der Abgabe der Meldungen erklärt der Verein / die Startgemeinschaft, dass er und die 
gemeldeten Aktiven mit der Speicherung, Verarbeitung und Weitergabe der 
wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten einverstanden sind und auch damit, dass 
die Wettkampfdaten in Meldeergebnissen, Wettkampfprotokollen und Bestenlisten, auch auf 
elektronischem Wege, veröffentlicht werden. Diese Verarbeitung erfolgt gem. Artikel 6 Abs. 1 
lit. b) DSGVO. Jeder Teilnehmer oder sein gesetzlicher Vertreter kann der Speicherung, 
Verarbeitung und Verwendung der personenbezogenen Daten jederzeit ganz oder teilweise 
beim Veranstalter schriftlich widersprechen und ihre Löschung verlangen. Evtl. Folgen 
ergeben sich aus den Wettkampfbestimmungen des Deutschen Schwimm-Verbandes e.V. 
Zusätzlich erklärt der Verein mit Abgabe der Meldungen, dass die in der Anmeldung 
genannten Daten sowie im Rahmen der Veranstaltung erstellte Fotos, Filmaufnahmen oder 
fotomechanische Vervielfältigungen ohne Vergütungsansprüche des jeweiligen Teilnehmers 
vom Veranstalter und Dritten, wie Medien und Sponsoren, genutzt werden dürfen. Vor, 
während und nach der Veranstaltung werden diese Daten auch für den Schriftwechsel mit 
den meldenden Vereinen / Startgemeinschaften verwendet. 

Zusätzlich werden Daten im Rahmen des Hygienekonzeptes (siehe Anhang) erfasst.  
20. Die Veranstaltung wurde beim Schwimmwart des Bezirkes Nordwestfalen im SV-NRW 

angezeigt. 

               SG Schwimmen Münster e.V. 
 Markus Schnermann Hans-Martin Botz 
 Vorsitzender Sportlicher Leiter 



Sprintertage Münster 19. / 20.9.2020 | Hygienekonzept (Stand 23.08.2020) 

Generelles 

•  Das Sportbad Coburg Münster verfügt neben den drei Schwimmbecken mit einer Gesamtfläche von etwa 

1150 m², von dem das Wettkampfbecken mit 750 m² und das kleine Becken (25-Meter-Bahn) mit etwa 300 

m² Wasserfläche berechnet werden können, 

über eine Liegewiese, deren Fläche rund 8500 m² umfasst, einen Eingangsbereich mit rund 400 m² Fläche, 

sowie einer um die Becken herum laufende Freifläche von etwa 850 m² 

•  Unter Einhaltung des vorgeschriebenen Sicherheitsabstandes und der Hygieneregeln 

dürfen sich bei dem Schwimmwettkampf maximal 300 Personen gleichzeitig im Bad 

aufhalten. 

•  Pro 10 Aktive sind 2 Trainer/Betreuer sowie die gemeldeten Kampfrichter zugelassen. 

•  Dies entspricht einer Auslastung von weniger als einer Person pro 20 m² Gesamtfläche. 

•  Alle Wettkampfteilnehmer werden über die erforderlichen Hygiene- und Verhaltensregeln sowohl über die 

Ausschreibung zum Wettkampf, per E-Mail an die teilnehmenden Vereine, durch Aushänge im Sportbad 

Coburg sowie über die Vereinswebseite (www.sgsmuenster.net) informiert. 

•  Eine lückenlose Registrierung aller Wettkampfbesucher ist durch die elektronisch durchgeführte Meldung 

der Schwimmer sichergestellt. Die SG Schwimmen Münster fordert zudem eine vollständige Liste der 

teilnehmenden Mannschaften an, in der sowohl die teilnehmenden Sportler als auch Trainer und Betreuer 

sowie Kampfrichter mit Name, Adresse und Telefonnummer gelistet sind. 

•  Das Betreten und Verlassen des Bades erfolgt für die teilnehmenden Mannschaften zeitversetzt über 

separate Ein- bzw. Ausgänge. Um das Einbahnstraßensystem einzuhalten, sind Laufwege mit Pfeilen 

markiert. 

•  Aufsichtspersonen sorgen für die Einhaltung der Abstandsregeln auf den Außenflächen. 

•  Der Verkauf von Speisen und Getränken findet so statt, dass die Abstandsregel von mindestens 1,5 m beim 

Anstehen eingehalten werden können. 

•  Ständiger Ansprechpartner vor Ort ist Herr Hans-Martin Botz (E-Mail: schwimmen@sgsmuenster.net) 

Grundsätzliche Hygienemaßnahmen 

•  Regeln und Verhaltensempfehlungen der gültigen CoronaschutzVO sind zu befolgen, mindestens jedoch: 

o Mindestens 1,5 m Abstand 

o Husten- und Niesetikette 

o Häufiges Händewaschen 

•  Beim Eingang in das Bad ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

•  Die Mund-Nasen-Bedeckung wird permanent getragen und darf nur in der für den jeweiligen Verein 

zugewiesenen Zone und zum Start abgenommen werden. 

•  Sportlern und Betreuern mit einer Atemwegsinfektion ist der Zutritt zum Freibad verwehrt, ebenso 

Rückkehrern aus Risikogebieten (bezogen auf die letzten 14 Tage). Dies ist von den meldenden Vereinen 

sicherzustellen und wird der SGS Münster am Wettkampftag schriftlich bestätigt.  

•  Die SGS Münster behält sich zudem eine Temperaturmessung und die Zurückweisung von Teilnehmern mit 

erhöhter Temperatur vor.  

•  In geschlossenen Räumen (auch im Umkleidetrakt) ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung Pflicht. 



•  Im Eingangsbereich wird die Durchgangssperre geöffnet, damit ein kontaktloses Betreten des 

Bades gewährleistet ist. Der Einlass wird durch Helfer der SG Schwimmen Münster kontrolliert. 

•  Ein Spender mit Desinfektionsmittel steht im Eingangsbereich. 

•  Die Sportler verlassen das Bad über einen separaten Ausgang (Einbahnstraßensystem). 

•  Seife, eine ausreichende Anzahl an Papierhandtüchern und Desinfektionsmaterial stehen in den Toiletten zur 

Verfügung. 

•  Toiletten, Umkleidekabinen und Duschen werden während des Wettkampfes in der Mittagspause gründlich 

gereinigt und desinfiziert. 

Nutzung von Duschen, Umkleiden und Toiletten 

•  Es dürfen nur Einzelumkleidekabinen zum Umziehen genutzt werden. Die SG Schwimmen Münster weist die 

teilnehmenden Mannschaften darauf hin, dass ein Umziehen außerhalb des Umkleidetraktes, auf den 

Vereinen zugewiesenen Flächen, die Regel sein sollte. 

•  Von den vorhandenen vier Duschen im jeweiligen Duschbereich für Frauen und Männer sind nur jeweils zwei 

zur Nutzung freigegeben. 

•  Die Anzahl der zu benutzenden Toiletten wird reduziert, sodass auch hier sichergestellt ist, dass die Anzahl 

der Personen, die sanitäre Anlagen nutzen, eingeschränkt ist und der Mindestabstand eingehalten werden 

kann. 

Sicherheitsmaßnahmen bei der Durchführung des Wettkampfes 

•  Geplant ist ein Schwimmwettkampf, der am 19. und 20. September 2020 ausgerichtet wird. Der Wettkampf 

ist in vier Abschnitte unterteilt. Am Samstag- und Sonntagmorgen starten von ca. 9 Uhr bis 13 Uhr 

ausschließlich Schwimmer der Jahrgänge 2012 bis 2008. Sie verlassen das Bad nach den jeweiligen 

Wettkampfabschnitten. An den Nachmittagen starten von ca. 14 Uhr bis 18 Uhr Sportler der Jahrgänge 2007 

und älter. 

•  Diese Trennung sorgt dafür, dass sich jeweils nur eine eingeschränkte Zahl an Sportlern im 

Sportbad Coburg Münster befindet. 

•  Der Wettkampf soll ohne Zuschauer stattfinden. 

•  In den Wettkampfpausen wird das Bad gereinigt. Duschen, Umkleideräume und Toiletten werden gereinigt 

und desinfiziert. 

•  Es erfolgt eine namentliche Registrierung aller Sportler und Betreuer, um eine etwaige Kontakt-

Nachverfolgung zu ermöglichen. 

•  Jeder teilnehmenden Mannschaft wird ein eigenes, abgegrenztes Areal im Bereich der Liegewiese des 

Sportbad Coburg Münster zugewiesen. Die Größe des Areals richtet sich nach der Anzahl der pro Mannschaft 

teilnehmenden Sportler und Betreuer. In der Regel wird die Größe nach der Formel 1 Teilnehmer pro 10 m² 

berechnet. Meldet also ein Verein 15 Teilnehmer und zwei Trainer plus zwei Betreuer, würde eine 

Mindestfläche für den Verein von 190 m² markiert und zugewiesen. 

•  Das Einschwimmen vor dem Wettkampf findet zeitversetzt statt. Dadurch reduziert sich die Zahl der 

Schwimmer, die sich gleichzeitig im Becken aufhalten. 

•  Jeder Mannschaft wird beim Einschwimmen eine Bahn zugewiesen, sodass die Schwimmer einer Mannschaft 

beim Einschwimmen unter sich bleiben. Jede Mannschaft erhält ein Zeitfenster von 20 Minuten zum 

Einschwimmen. Pro Bahn dürfen maximal zehn Schwimmer eines Vereins einschwimmen. Somit ist 

sichergestellt, dass sich im Becken maximal 60 Schwimmer pro Zeitfenster befinden. 



•  Der Wettkampf selbst wird auf sechs Bahnen gestartet. Die Schwimmer sammeln sich vor ihrem Lauf im 

ausgewiesenen Vorstartbereich. Der Vorstartbereich wird derart gestaltet, dass auch hier der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. 

•  Im Vorstartbereich befinden sich lediglich der nachfolgende und die beiden übernächsten Läufe. Jedem 

Teilnehmer im Vorstartbereich wir ein Bereich von 3 x 3 Metern zugewiesen, auf dem er sich individuell 

vorbereiten kann. Im Vorstartbereich werden für die Kisten für Kleidung bereitgestellt, die von 

Vereinsvertretern abgeholt werden sollen.  

•  Die Bereiche werden entsprechend den Läufen und den Bahnen, auf denen die Teilnehmer später starten 

werden, markiert. 

•  Somit befinden sich maximal 18 Teilnehmer in dem Rund 250 m² großen Areal des Vorstartbereiches, plus 

deren Betreuer, die unmittelbar nach dem Verlassen des Teilnehmers, die individuellen Bekleidungsstücke 

der Teilnehmer wieder auf den dem Verein zugewiesenen Platz auf der Liegewiese bringen. Auch hier wird 

ein Einbahn-System durch ein Personenleitsystem markiert und eingehalten. 

•  Bei den Schwimmarten „Freistil“, „Brust“ und „Schmetterling“, bleiben die Teilnehmer im Wasser und 

verlassen das Becken erst, wenn der nächste Lauf gestartet wurde. Bei der Disziplin „Rücken“, verlassen die 

Schwimmer das Becken unmittelbar nach ihrem Lauf, bevor der nächste Lauf startet. Die Schiedsrichter des 

Wettkampfes werden die Befolgung dieser Regelung überwachen und das Einbahnsystem sicherstellen. 

•  Nach ihren Läufen verlassen die Schwimmer das Becken und begeben sich unverzüglich zu ihrer Mannschaft. 

•  Die Laufwege (siehe Skizze) dorthin sind markiert. Dadurch wird vermieden, dass sich Sportler, die vor ihrem 

Start stehen und Sportler, die ihren Lauf absolviert haben, begegnen. 

•  Der Bereich um das Wettkampfbecken ist Trainern vorbehalten, deren Sportler im jeweiligen Laufstarten. 

Auch hier werden den Vereinen Flächen zugewiesen, in denen sich die jeweiligen Trainer aufhalten werden. 

•  Die Auszeichnungen werden an die Vereinsvertreter übergeben. Eine Siegerehrung findet nicht statt.  

•  Die Kampfrichter werden während des Wettkampfes Mund-Nase-Bedeckungen tragen. 

•  Alle teilnehmenden Vereine werden vorab über den Ablauf des Wettkampfes informiert. 

 


